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EINLADUNG
zum Schulfest der Grundschule Limbach mit Tag der 
offenen Tür, Ausstellung von Schülerarbeiten, Projek-
ten in den Klassenräumen und Bücherflohmarkt
Wir zeigen das Musical

"Der kleine Kerl vom anderen Stern“ 
am Freitag, den 24. Mai 2019 von 16.00 Uhr bis 
18.30 Uhr. Bewirtung mit Grill und Kaffeebar.
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Für die Ausgabe des Amtsblattes am 30. Mai ist der Annah-
meschluss für redaktionelle Beiträge für die Kalenderwoche 
22 bereits am Freitag, 24. Mai 2019, 10 Uhr. 
Anzeigenschluss ist am Montag, 27. Mai 2019, um 16.00 
Uhr. Wir bitten Sie, dies zu beachten. Der Verlag

ACHTUNG!  Geänderter Redaktionsschluss!

Verwaltungsgemeinschaft
Verschiedenes

DRK Limbach sagt DANKE
Ein dickes Lob und herzlichen Dank an alle Blutspender
Wir vom DRK Limbach möchten Ihnen ein dickes Lob ausspre-
chen. Wir konnten bei unserer Blutspendenaktion am Montag, den 
29.04.2019 wieder einmal fast 300 Blutspenderinnen und Blutspen-
der bei uns in Limbach begrüßen. Das ist ein wahnsinnig tolles Er-
gebnis! Und erst Recht vielen Dank den 21 Erstspendern, die bei 
uns zum ersten Mal Blutspenden waren. Für das mitgebrachte En-
gagement und Ihr Vertrauen möchten wir uns recht herzlich bedan-
ken. Mit diesen Zahlen sind wir im Neckar-Odenwald-Kreis ganz 
vorne bei den „Großen“ mit dabei. Unzähligen Patienten kann so 
mit Ihrer Spende Gutes getan werden. Wir freuen uns, wenn wir bei 
der nächsten Blutspendenaktion im September wieder so viele tolle 
Menschen bei uns begrüßen dürfen! Vielen Dank!

DRK Kreisverband Buchen 
Neuer Kursstart: DRK Spiel-und Kontaktgruppe für Eltern und 
Kinder zwischen 2–3 Jahren 
Am Dienstag, 21. Mai 2019 startet jeweils von 9.45-11-15 Uhr ein 
10wöchiger Spieko-Kurs für Eltern und Kinder im Alter von 2-3 
Jahren. In einer kleinen überschaubaren Gruppe können die Kin-
der ihre Kräfte erproben, neugierig sein, mal laut und leise, mit viel 
Zeit Dinge ausprobieren ,in Ruhe ihre Umwelt entdecken und Kon-
takt mit anderen Kindern aufnehmen. Dem freien Spiel wird viel 
Bedeutung zugemessen. Aber auch gezielte Spiel-und Bewegungs-
angebote, erste Materialerfahrungen, etwa mit Farben und Papier 
sind wesentliche Inhalte dieses Kurses. Das gemeinsame Spielen 
und Lernen von Eltern und Kindern, -unbefangen und gefühlvoll 
im Umgang mit dem Kind – finden hier ihren Platz, Raum und Zeit! 
Im Austausch mit anderen Eltern und der Kursleiterin erhalten El-
tern Unterstützung und Informationen zu vielen Themen rund um 
das Kind. Anmeldungen direkt bei der Kursleiterin Bianca Egenber-
ger, Tel. 0170-3535215 oder im DRK Kreisverband Buchen, Frau 
Wiessner 06281-5222-

Mudau Aktiv – Programm 2019
„Mountainbike-Tour“
Sonntag, 19. Mai 2019, 09:30 Uhr Start am Rathaus Mudau
Unser Geopark Vorort-Begleiter Joachim Hemberger lädt alle 
Mountain-Bike-Fans zu einer anspruchsvollen Erlebnistour ein. 
Dabei werden die Geschicklichkeit und vor allem Ausdauer sehr ge-
fragt sein. Die Tour führt insgesamt über rd. 45 km und ca. 1.200 
Höhenmeter und wird ca. 3,5 Std. andauern. Das Odenwälder Land-
schaft zeigt sich speziell vom Mountainbike aus von seiner schöns-
ten und anspruchsvollsten Seite. Dazwischen liegen immer wieder 
wohldosierte Abschnitte aber auch Höhenetappen, die sicherlich 
alle Teilnehmer entsprechend fordern werden.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Mountainbike-Begeister-
ten (bitte Fahrradhelm nicht vergessen) und solche die es werden 
möchten. Allerdings sollte man bereits über Erfahrung mit dem 
Mountainbike verfügen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für 
die Veranstaltung wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 2,00 € er-
hoben. Rucksackverpflegung und Regenschutz nicht vergessen.

KWiN informiert - Illegale Ablagerungen auf Grüngutplätzen
Leider zeigt sich in der Vergangenheit, dass vermehrt Abfälle ille-
gal auf Grüngutplätzen abgelagert werden. Beispielsweise hatte An-
fang Mai ein Gewerbetreibender einen Container mit losem Stroh 
und Strohballen illegal an einem Grüngutplatz entsorgt. Aufgrund 
des Hinweises eines aufmerksamen Bürgers konnte der Verursacher 
ermittelt werden – dies wird nun durch die KWiN zur Anzeige ge-
bracht. In diesem Zusammenhang weist die KWiN nochmals dar-
auf hin, dass die Grüngutplätze nur für Bürger der Standortgemein-
den vorgesehen sind. Gewerbetreibende dürfen an Grüngutplätzen 
nicht anliefern. Gebracht werden dürfen Baum-, Strauch- und He-
ckenschnitt (max. Durchmesser bis 15 cm, max. Länge 2 m) ohne 
Draht oder Kunststoffschnüre sowie Rasenschnitt, Gartenabfälle 
und Laub. Das Ablagern von Plastik- und Sammelsäcken sowie Müll 
jeglicher Art und Bauschutt sind streng verboten. Ebenso das Abla-
gern von Abfällen aus der Landwirtschaft (z. B. Stroh) sowie Stall- 
bzw. Tiereinstreu. Die Beseitigung, also der fachgerechte Abtrans-
port und die Entsorgung von diesem Müll, ist sehr aufwändig und 
somit teuer. Die Kosten dafür müssen von der Allgemeinheit ge-
tragen werden! Wer eventuelle Hinweise (auch anonym) zu solchen 
Vorgängen hat, kann sich mit der AWN/KWiN in Buchen unter Tel. 
06281/906-10 und -13 in Verbindung setzen. 

LEADER-Vereins Neckartal-Odenwald 
Bisher 33 Projekte mit einem Fördervolumen von 2,65 Mio. Euro 
beschlossen – Mitgliederversammlung des LEADER-Vereins Ne-
ckartal-Odenwald aktiv 
Die Mitgliederversammlung des LEADER-Vereins Regionalent-
wicklung Neckartal-Odenwald aktiv gab am 06. Mai 2019 einen 
Rückblick auf die Aktivitäten des vergangenen Jahres. Eröffnet 
wurde die Versammlung durch die Vorstandsvorsitzende Sieglinde 
Pfahl im Unteren Rathaussaal in Mosbach. 
Auf der Tagesordnung standen unter anderem die Wahl dreier Vor-
stände sowie die Wahl von Ausschussmitgliedern und deren Vertre-
ter. Bürgermeister Markus Haas präsentierte in seiner Eigenschaft 
als Kassenprüfer den Prüfbericht und somit konnte der Vorstand 
einstimmig entlastet werden. Den anwesenden Mitgliedern wurde 
anhand des Jahresberichts erläutert, was 2018 alles lief. Die bisher 
33 beschlossenen Projekte wurden auf einer Pinnwand präsentiert. 
Insgesamt wurden 2,65 Mio. Euro Fördermittel beschlossen, die 
eine Gesamtinvestition von 7,65 Mio. Euro in der LEADER-Region 
freisetzt. Allein 38 % der Fördergelder fließt in den Erhalt attraktiver 
Dörfer. Ebenso werden touristische und verschiedene gemeinwohl-
orientierte Projekte unterstützt. Die gesamte Bandbreite der Projek-
te ist auf der Website zu finden. Der letzte Förderaufruf wird im 
Herbst 2019 stattfinden. Momentan haben Projektträger noch bis 
29. Mai Zeit, ihr Projekt bei der Geschäftsstelle einzureichen. Diese 
ist unter 06261 / 84 13 95 und unter www.leader-neckartal-oden-
wald.de zu erreichen.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis informiert: 
Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum in Bu-
chen feiert Jubiläum und bekommt einen neuen Namen – Einla-
dung an die Bevölkerung zum „Tag der offenen Tür“ am 17. Mai
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Buchen. Das Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszent-
rum (SBBZ) mit dem Förderschwerpunkt Sprache in Buchen feiert 
am Freitag, den 17. Mai sein 30-jähriges Bestehen und bekommt als 
Jubiläumsgeschenk einen neuen Namen: Benannt nach dem belieb-
ten Kinderbuchautor wird die Schule in Zukunft „Otfried-Preuß-
ler-Schule Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 
Förderschwerpunkt Sprache, Buchen“ heißen. Gefeiert werden soll 
dies zunächst am Vormittag mit geladenen Gästen. Ab 12.30 Uhr 
lädt die Schule dann zu einem „Tag der offenen Tür“ ein. Dieser be-
ginnt mit der Gelegenheit zum Mittagessen. Anschließend gibt die 
Schule in der Franz-Xaver-Schmerbeck-Straße 3 Einblicke in ihre 
Arbeit. In allen Klassen wurde bereits im Vorfeld rund um Otfried 
Preußler und seine bekanntesten Kinderbücher intensiv gearbeitet. 
Entsprechend sind alle Räumlichkeiten ausgestattet. Die Bevölke-
rung ist hierzu herzlich eingeladen.

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V. – Rehkitze schützen 
Im Zeitraum Ende April bis Mitte Mai gebären Rehe ihre Kitze. Oft 
werden die nur wenige Tage alten Kleinen tagsüber im hohen Gras 
in Wiesen alleine gelassen. Bei der Wiesenmahd besteht dann die 
Gefahr, dass Kitze dabei verletzt werden oder sogar umkommen. 
Der Bauernverband empfiehlt daher allen Landwirten, die in den 
nächsten Wochen Wiesen mähen, zwei bis drei Tage vorher die zu-
ständigen Jäger über die bevorstehende Wiesenmahd zu informie-
ren. Die Jäger können dann rechtzeitig vorher entsprechende Maß-
nahmen ergreifen. 
Auch wird empfohlen, Wiesen von innen nach außen zu mähen, 
dann können die Kitze aufgescheucht vom Motorenlärm flüchten. 

Regierungspräsidium Karlsruhe informiert
Natura 2000-Managementplan für das FFH-Gebiet 6521-311 
„Elzbachtal und Odenwald Neckargerach“
– Bekanntgabe der Endfassung –
Für die Gebiete des europäischen Schutzgebietsnetzes „Natura 
2000“ werden im Auftrag der Regierungspräsidien
Natura 2000-Managementpläne erstellt. Mit Hilfe dieser Manage-
mentpläne soll der Schutz und die Erhaltung der in Natura 2000-Ge-
bieten vorkommenden Lebensraumtypen und Arten des Anhangs 
II der Fauna-Flora-Habitat- (FFH-)Richtlinie und Arten des An-
hang I der Vogelschutzrichtlinie umgesetzt werden.
Der Natura 2000-Managementplan für das FFH-Gebiet 6521-311 
„Elzbachtal und Odenwald Neckargerach“ ist fertig gestellt und 
kann ab 2. Mai 2019 an folgenden Stellen zu den üblichen Öff-
nungszeiten eingesehen werden:
–  Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Gebäude II, Zimmer 

2.211, Renzstr. 7, 74821 Mosbach
–  Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat Naturschutz und Land-

schaftspflege, Karl-Friedrich-Straße 17, 76133 Karlsruhe.
Eine vorherige Terminvereinbarung wird empfohlen.
Zusätzlich kann der Managementplan im Internet ab 2. Mai 2019 
unter https://www.lubw.badenwuerttemberg.de/natur-und-land-
schaft/map-endfassungen abgerufen werden.
Weitere Informationen zu Natura 2000 finden Sie auch im Internet 
unter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Natur/Seiten/
Natura2000-Karte.aspx und https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/natur-und-landschaft/management-und-sicherung
Im Managementplan sind die Außengrenze des FFH-Gebietes so-
wie die Vorkommen der Lebensraumtypen und Arten des Anhangs 
II der FFH-Richtlinie mit ihren jeweiligen Bewertungen parzellen-
scharf dargestellt. Der Plan enthält Ziele, die der Erhaltung der Le-
bensräume und Arten dienen sowie deren Verbesserung oder Ent-
wicklung fördern. Ein weiterer wesentlicher Bestandteil des Plans 
sind Maßnahmenempfehlungen zum dauerhaften Erhalt, zur Wie-
derherstellung und zur Entwicklung der vorkommenden Lebens-
raumtypen und Arten.
Ein Beirat aus Vertreterinnen und Vertretern der relevanten Nut-
zergruppen hat am 30.10.2018 den Planentwurf mit den vorge-
schlagenen Zielen und Maßnahmenempfehlungen beraten. Vom 
14.01.2019 bis zum 15.02.2019 wurde der Planentwurf mit der Mög-
lichkeit zur Stellungnahme öffentlich ausgelegt.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Landratsamt:

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Renzstraße 7, 74821 Mosbach
Naturschutz Fachdienst Umwelt-Technik und Naturschutz
Tel.: 06262/841731
E-Mail: Janina.Cramer@neckar-odenwald-kreis.de
Landwirtschaft Fachdienst Landwirtschaft
Tel.: 06281/5212-1601
E-Mail: Bernhard.Heim@neckar-odenwald-kreis.de
Forstwirtschaft Fachbereich 2 Umwelt – 2.19 Forst
Tel.: 06261/841051
E-Mail: dietmar.hellmann@neckar-odenwaldkreis.de
Ihre Ansprechpartner in den Regierungspräsidien sind:
Regierungspräsidium Karlsruhe
Karl-Friedrich-Str. 17, 76133 Karlsruhe
Referat 56, Naturschutz und Landschaftspflege
Tel.: 0721/926-4351
E-Mail: natura2000@rpk.bwl.de
Regierungspräsidium Freiburg
Bertoldstraße 43, 79098 Freiburg
Referat 82, Forstpolitik und forstliche Förderung
Tel.: 0761/208-1437, E-Mail: abteilung8@rpf.bwl.de
 Karlsruhe, im April 2019
 Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 56

Veranstaltung des Landesseniorenrates in Heilbronn
Eissporthalle und BUGA-Gelände
Neckar-Odenwald-Kreis (BW) Der 34. Landesseniorentag Ba-
den-Württemberg findet am 5. Juni im Rahmen der Bundesgarten-
schau in Heilbronn statt. Der Kreisseniorenrat des Neckar-Oden-
wald-Kreises lädt seine Mitglieder und Freunde dazu ein. Da die in 
der Eissporthalle/Kolbenschmidt-Arena geplante Veranstaltung um 
10 Uhr beginnt und gegen 12.30 Uhr endet, besteht für Interessierte 
anschließend die Gelegenheit zum Besuch des direkt angrenzenden 
Geländes der Bundesgartenschau. Die Teilnahmegebühr für den 
Landeseniorentag und den Besuch der BUGA beträgt 10.00 Euro 
(ohne Fahrkosten). Die Karten berechtigen auch zum Eintritt auf 
das BUGA-Gelände ab 12.30 Uhr. Für alle Teilnehmenden gibt es 
in der Eissporthalle eine Brezel und ein Mineralwasser kostenlos.
Das Motto der Veranstaltung am Vormittag lautet «Alter hat Zu-
kunft - Es liegt an uns!» Zu diesem weiten Thema werden Vorträge 
von prominenten Persönlichkeiten zu hören sein. Zu ihnen gehört 
der Vertreter des Ministers für Soziales und Integration des Landes 
Baden-Württemberg (Prof. Dr. Hammann), des Vorsitzenden der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen - BAGSO 
(Franz Müntefering) und des Demographiebeauftragten des Lan-
des, Thaddäus Kunzmann. Für die Besucher der Veranstaltung gibt 
es im Anschluss auf dem BUGA-Gelände eine Vielzahl besonderer 
Anregungen, die allein für sich -neben der Stadtausstellung und der 
großen Gartenausstellung- den Besuch und die Teilnahme rechtfer-
tigen: Ausflugsziele ins Heilbronner Land, Bewegungstreffs im Frei-
en, Barrierefreies Wohnen, Barrierefreier öffentlicher Raum, Impul-
se für den Tag, Apothekergarten, Grabgestaltung und Denkmal. Auf 
der Hauptbühne der BUGA gestaltet der Heilbronner Kreissenio-
renrat ab 14 Uhr ein buntes und abwechslungsreiches Programm, 
das die Interessen von Senioren berücksichtigt. Unterhaltung, Infor-
mation und Bewegung stehen hier im Vordergrund. 
Die Anmeldung von Einzelpersonen und Gruppen ist bis zum 29. 
Mai möglich unter Telefon 06261/84-2530 oder per Mail an senioren-
buero@neckar-odenwald-kreis.de. Bei der Anmeldung wird über die 
Abfahrtzeit von Mosbach und die Rückkehrzeit nach Mosbach infor-
miert werden. Der Kreisseniorenrat übernimmt die Weiterleitung der 
Anmeldung und den Kauf der verbilligten Gruppenkarten.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Gottesdienste vom 18./19.05.2019
Samstag, 18.05. 
Bals 10.30 Messfeier zur Goldenen Hochzeit 
Ro 11.00 Wort-Gottes-Feier zur Goldenen Hochzeit 
Lim 13.00 Trauung 

mailto:seniorenbuero@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:seniorenbuero@neckar-odenwald-kreis.de
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Sonntag, 19.05. – Fünfter Sonntag der Osterzeit
Elztal
Mu (Sa)  18.00 Beichtgelegenheit
Mu (Sa)  18.30 Messfeier 
Au 08.45 Messfeier   
Da 10.15 Wort-Gottes-Feier  
Au 18.30 Maiandacht  
Limbach
Lim (Sa)  18.30 Messfeier 
Krum 10.15 Wort-Gottes-Feier
Wag 10.15  Festgottesdienst zur Jubelkommunion –  

mitgestaltet vom Musikverein
Lau 19.00 Messfeier – mitgestaltet vom Kirchenchor
  anschl. Fatima-Prozession 
Fahrenbach
Ro 08.45 Messfeier 
Fa 10.15 Messfeier 
Ro 14.00 Taufe 

Seniorenwerk St. Valentin Limbach, Krumbach, Laudenberg 
und Robern.
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir laden Sie recht herzlich ein zu 
unserem Seniorennachmittag am 15.05.2019. Wie üblich beginnen 
wir um 14.00 Uhr mit einer Maiandacht, voraussichtlich mit Herrn 
Diakon Thomas Galm. Danach freuen wir uns auf einen schönen 
Nachmittag mit recht vielen Besuchern im Saal Maria Frieden. Ihr 
dürft gerne auch Freunde und Bekannte oder Gäste mitbringen. 
Herzlichst das Team
Wer eine Fahrgelegenheit braucht meldet sich bitte bei Anneliese 
Tel. 95200, Gerlinde 545 oder Friedhilde 1869 

Ökumenischer Freiluft-Gottesdienst am „Hohen Kreuz“
Am Sonntag, dem 19. Mai findet um 10.30 Uhr beim Flurkreuz 
am „Hohen Kreuz“ (Kreuzung der Gemeindeverbindungsstraßen 
Großeicholzheim/Rittersbach und Schefflenz/Heidersbach) der tra-
ditionelle ökumenische Gottesdienst unter freiem Himmel statt, 
musikalisch begleitet vom Posaunenchor Schefflenz und dem Män-
nergesangverein Großeicholzheim. Nach dem Gottesdienst bie-
ten die evangelische und die katholische Kirchengemeinde Groß-
eicholzheim ein gemeinsames Mittagessen mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen in der „Tenne“ (ehem. Wasserschloss Großei-
cholzheim) an. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 
katholischen Kirche Großeicholzheim statt.

Biblische Geschichten und Menschen der Bibel
Herzliche Einladung zu einem Abend des Bibel-Erlebens! 
Bei diesem Treffen hören wir Worte aus der Abschiedsrede Jesu, 
wie sie im Johannesevangelium aufgeschrieben sind
·  Mit einem Bibliolog lassen wir die Menschen der Bibel lebendig 
werden und kommen so den Gefühlen und Gedanken der Men-
schen von damals auf die Spur

·  Das Wort Gottes ist hochaktuell und hat uns heute noch so viel zu 
sagen

·  Gemeinsam nähern wir uns dem Inhalt der Bibelstelle und tau-
schen unsere Gedanken aus

· Ausgewählte Lieder und Gebete umrahmen das Thema
Termin: Mittwoch 22.05.19 19.30 Uhr – ca. 21.00 Uhr
kath. Gemeindehaus Trienz, Teilnehmerbeitrag: 5,00 Euro
Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Rhode – bewegtes Herz
Anja Galm, Rainstr. 10, 74864 Fahrenbach-Trienz
Tel.: 06267/ 6396 E-Mail: agalm@rhode-trienz.de
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – jede und jeder kann dabei 
sein. Versuchen Sie es doch einfach mal und kommen Sie mit dazu.

Gemeinde Limbach
Amtliche Mitteilungen

Gemeinde 74838 Limbach, Landkreis Neckar-Odenwald-Kreis
Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum 
Europäischen Parlament - Europawahl - und  der Wahl des Ge-
meinderats und des Ortschaftsrats, der Wahl des Kreistags am 
26. Mai 2019
1.  Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleichzei-
tig finden in der Gemeinde 74838 Limbach die Kommunalwah-
len - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats, Wahl des 
Kreistags - statt.

2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
3. Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt:

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätes-
tens 5. Mai 2019 zugestellt worden ist, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
4.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-

zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die 
Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen 
Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis 
- oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichti-
gung soll bei der Wahl abgegeben werden.

5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt.
Aufdruck:  Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Eu-

ropäischen Parlaments  
   Farbe: weiß / weißlich
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Be-
zeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im Wahllokal wird bei 
der Europawahl kein Stimmzettelumschlag verwendet.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

mailto:agalm@rhode-trienz.de
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6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Gewählt 
wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Stimmzettelum-
schlägen.

6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 18 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck:  Wahl des Gemeinderats
Stimmzettel-Farbe: eosinrot
6.2 Wahl des Ortschaftsrats

Zu wählen sind jeweils den Ortschaften Limbach, Balsbach, 
Heidersbach, Laudenberg, Scheringen, Wagenschend und 
Krumbach
6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck:  Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft
Stimmzettel-Farbe: chamois

6.3 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis 5 Mudau
6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck:  Wahl des Kreistags
Stimmzettel-Farbe: grün
Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawahl) 
sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen abzugeben, die 
von gleicher Farbe wie die zugehörigen Stimmzettel sind.

6.4  Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den Wahlbe-
rechtigten spätestens am 25. Mai 2019 zugesandt. Die Stimmzet-
telumschläge sowie weitere Stimmzettel werden im Wahlraum 
bereitgehalten.

6.5  Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des 
Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglie-
der des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des Kreistags im 
Wahlkreis zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3). Die Stim-
menzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben.

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der
- Wahl des Gemeinderats
- Wahl des Kreistags
-  Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaften Limbach, Laudenberg 

und Scheringen
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in 
den Stimmzetteln vorgedruckt ist.
Der Wähler kann
-  Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (pana-

schieren) und
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren).
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf ei-
nem oder mehreren Stimmzetteln
-  Bewerber, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz 

hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung des Na-
mens oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt 
kennzeichnet,

-  Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch 
die Ziffer „ 2 „ oder „ 3 „ hinter dem Namen, durch Wieder-
holen des Namens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei 
oder drei Stimmen gewählt kennzeichnet.

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeich-
nung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall 
gilt jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt 
ist, als mit einer Stimme gewählt; höchstens jedoch nur so viele 
Bewerber in der Reihenfolge von oben wie Mitglieder jeweils zu 
wählen sind. Bei der Wahl des Kreistags nur so viele Bewerber in 
der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder des Kreistags für den 
Wahlkreis zu wählen sind.
Besondere Hinweise bei unechter Teilortswahl s. Ziffer 6.8.

6.7 Es findet Mehrheitswahl statt bei der
-  Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaften Balsbach, Heiders-

bach, Krumbach und Wagenschwend
Hierbei kann jede wählbare Person gewählt werden. Der Wähler 
ist nicht an die Bewerber gebunden, deren Namen im Stimm-
zettel vorgedruckt sind. Der Wähler kann jedem Bewerber oder 
einer anderen wählbaren Person jeweils nur eine Stimme geben. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er Bewerber, 
denen er eine Stimme geben will,

-  auf einem Stimmzettel mit vorgedruckten Namen durch ein 
Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung 
des Namens oder auf sonst eindeutige Weise,

-  auf einem Stimmzettel ohne vorgedruckte Namen durch Ein-
tragung des Namens ausdrücklich als gewählt kennzeichnet.

Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorgedruckten Na-
men ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeich-
net abgeben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name 
im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme gewählt; 
höchstens jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von 
oben, wie Mitglieder jeweils zu wählen sind.

6.8 Bei unechter Teilortswahl
Es findet unechte Teilortswahl statt bei der Wahl des Gemein-
derats
zu wählende Vertreter  für den
(Anzahl)  Wohnbezirk
6   01 Limbach
2   02 Balsbach
2   03 Heidersbach
2   04 Laudenberg
2   05 Scheringen
2   06 Wagenschwend
2   07 Krumbach
Bei unechter Teilortswahl gilt ergänzend zu den Ziffern 6.6 
Folgendes:
-  Bei Verhältniswahl kann der Wähler einem Bewerber bis zu 

drei Stimmen geben. Bewerber aus verschiedenen Wahlvor-
schlägen können jeweils nur für den Wohnbezirk panaschiert 
werden, für den sie als Bewerber vorgeschlagen sind. In den 
einzelnen Wohnbezirken kann der Wähler nur so vielen Be-
werbern Stimmen geben, wie für den Wohnbezirk jeweils Ver-
treter zu wählen sind; diese Höchstzahlen sind in den Stimm-
zetteln jeweils bei den einzelnen Wohnbezirken angegeben.

-  Gibt der Wähler seine Stimme durch Abgabe eines Stimmzet-
tels mit vorgedruckten Namen ohne Kennzeichnung oder im 
Ganzen gekennzeichnet ab, so gilt jeder Bewerber als mit einer 
Stimme gewählt; höchstens jedoch so viele Bewerber in der 
Reihenfolge von oben als mit einer Stimme gewählt, wie für 
den Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen sind.

6.9  Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zu-
sätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbe-
halte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelumschlag 
sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags haben die 
Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge.

6.10  Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der 
jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge ausgehän-
digt. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

7. Wahlscheine
Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können 
an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
-  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Land-

kreises oder
- durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-
amt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen.
Kommunalwahlen 
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen haben, 
können 
-  in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angegebe-

nen Gebiets oder
- durch Briefwahl
wählen.
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darü-
ber, wie durch Briefwahl gewählt wird.
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Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, er-
hält auf Antrag beim Bürgermeisteramt - Wahlamt - neben dem 
Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen.
Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl - rot 
- und Kommunalwahlen - gelb -) mit den jeweils dazugehörigen 
Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und 
den unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils 
auf den Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen zu übersen-
den, dass sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen Stelle 
abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahlunterlagen 
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort 
und Stelle die Briefwahl ausüben.

8.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für Wahl-
berechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Eu-
ropäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt 
sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz). Ein Wahlberechtigter mit Be-
hinderungen kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

9.  Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses der Europawahl um 18.00 Uhr im Rathaus Limbach, Mucken-
taler Straße 9, 1. OG Zimmer Nr. 11 (Sitzungszimmer) zusammen.

 Limbach, den 17.05.2019
 Thorsten Weber, Bürgermeister

Allgemeine Informationen für die bevorstehende   
Kommunal- und Europawahl am 26. Mai 2019
Am Sonntag, 26. Mai 2019 finden die Kommunalwahlen (Gemein-
derat, Ortschaftsrat und Kreistag) und die Europawahl statt. Die 
Wahlzeit dauert von 8 – 18 Uhr. Die Stimmzettel für die Kommu-
nalwahlen werden jedem Wahlberechtigten ab dem 16. Mai zuge-
stellt, die Stimmzettel für die Europawahl liegen am Wahltag in den 
Wahllokalen bereit. Den Stimmzetteln der Kommunalwahlen liegt 
ein Merkblatt bei, das bei der Stimmenabgabe helfen soll.
Grundsätzliches zur Stimmabgabe bei der Kommunalwahl: 
Bei der Wahl des Kreistags, Gemeinde- und Ortschaftsrats hat jeder 
Wähler so viele Stimmen wie Mitglieder zu wählen sind. Bei der 
Gemeinderatswahl sind zusätzlich die bei den einzelnen Wohnbe-
zirken angegebenen Höchstzahlen zu beachten.
Die Stimmabgabe erfolgt indem die Bewerber ausdrücklich gekenn-
zeichnet werden. Diese Kennzeichnung erfolgt durch ein Kreuz oder 
die Zahl 1 für eine Stimme oder durch die Zahlen 2 oder 3 für zwei 
oder drei Stimmen. Wenn einer der Stimmzettel unverändert ab-
gegeben oder im Ganzen gekennzeichnet wird, erhält jeder der Be-
werber eine Stimme (höchstens jedoch so viele wie zu wählen sind).
Wichtig: Kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen erhalten. 
Bewerber, deren vorgedruckter Name nicht ausdrücklich gekenn-
zeichnet wird, erhalten keine Stimme. Es genügt deshalb nicht, nur 
die Bewerber zu streichen, die keine Stimme erhalten sollen. Der 
Grundsatz der positiven Kennzeichnungspflicht ist zu beachten.
Besonderheit: Bei der Wahl des Ortschaftsrates in den Ortschaf-
ten Balsbach, Heidersbach, Krumbach und Wagenschwend findet 
Mehrheitswahl statt. Jedem Bewerber kann nur eine Stimme gege-
ben werden. Der Stimmzettel ist ungültig, wenn mehr Stimmen ver-
geben werden, als Bewerber zu wählen sind. Der Stimmzettel darf 
außerdem nicht ganz durchgestrichen, durchgerissen und durchge-
schnitten werden. Auch ein Abtrennen von Teilen des Stimmzettels 
(z.B. eines Wohnbezirks) ist unzulässig.
Bei der Stimmabgabe im Wahllokal ist darauf zu achten, dass die 
zuhause ausgefüllten Stimmzettel in den richtigen Stimmzettelum-
schlag gesteckt werden (farblich gekennzeichnet). Jeder Wähler soll 
außerdem seine Wahlbenachrichtigungskarte mitbringen und diese 
vorlegen. 

Information zur Vermeidung von ungültigen Stimmen bei 
der bevorstehenden Kommunalwahl am 26. Mai 2019
Zur Vermeidung ungültiger Stimmen möchten wir auf die häufigs-
ten Fehler hinweisen.
·  Die Stimmzettel dürfen nicht ganz durchgestrichen, durchgeris-
sen oder durchgeschnitten werden. Auch ein Abtrennen von Teilen 
des Stimmzettels (z.B. eines Wohnbezirks) ist unzulässig. Nur das 
Abtrennen der einzelnen Parteien bzw. Wählvereinigungen an den 
dafür vorgesehenen perforierten Stellen ist zulässig. 

·  Auf den Stimmzetteln sind in einigen Wohnbezirken mehr Bewer-
ber eingetragen als tatsächlich zu wählen sind. Hier dürfen Sie al-
lerdings nur soviel Bewerbern Stimmen geben, wie zu wählen sind. 
Erfolgt eine höhere Stimmabgabe wird der ganze Wohnbezirk un-
gültig.

·  Bei den Wahlen gilt der Grundsatz der positiven Kennzeichnungs-
pflicht. Die Bewerber müssen eindeutig durch Kreuz oder Zahl ge-
kennzeichnet werden. Es genügt nicht, nur die Bewerber zu strei-
chen die keine Stimme(n) erhalten sollen. 

Aus dem Limbacher Gemeinderat
Modellprojekt „Solitäre Kurzzeitpflege“ in Heidersbach / lang-
jähriger Bauamtsleiter verabschiedet – Heidersbach erhält eine 
Kurzzeitpflegeeinrichtung
Limbach. Bevor die Sitzung begann, verabschiedete der Gemeinde-
rat seinen langjährigen Bauamtsleiter Uwe Grasmann. Seit 18 Jah-
ren leiste er gute und zuverlässige Arbeit im Rathaus Limbach, nun 
werde er auch beruflich in seinen Heimatort Walldürn zurückkeh-
ren und dort ab Juni im Gemeindeverwaltungsverband tätig sein. 
Hierfür wünschte ihm Bürgermeister Weber und der Gemeinderat 
alles Gute.

Thorsten Weber überreichte im Namen des Gremiums ein Geschenk 
an Uwe Grasmann, als Dankeschön für seine langjährige Arbeit in der 
Gemeindeverwaltung in Limbach.
Bebauungsplan „Kurzzeitpflege“ vorgestellt
Der Caritasverband Neckar-Odenwald beschloss auf seiner Sitzung 
am 9. April das Sonderförderprogramm „Solitäre Kurzzeitpflege“ 
vom Sozialministerium Baden-Württemberg wahrzunehmen und 
dieses in Heidersbach realisieren zu wollen. Da jetzt die Koopera-
tion der Gemeindeverwaltung mit dem Caritasverband feststehe, 
sei laut Weber der richtige Zeitpunkt gekommen den Planungspro-
zess in Gang zu bringen und die Öffentlichkeit über das Vorhaben 
zu informieren. Einig war sich das Gremium im positiven Einfluss 
für die Gemeinde. Meinrad Edinger, Geschäftsführer vom Caritas-
verband NOK, stellte das Modellprojekt vor, das mit Fördermitteln 
von 7,6 Millionen Euro unterstützt wird. „Die Notwendigkeit der 
Kurzzeitpflege wurde vom Land erkannt und ad hoc zu Verfügung 
gestellt. Da wir schon länger in diesem Bereich aktiv werden wol-
len, haben wir uns nun auf die Fördermittel beworben“. Die solitä-
re Kurzzeitpflege ist als rehabilitative Nachsorge für Menschen ge-
dacht, die sich im Anschluss an ihre Krankenhausbehandlung noch 
nicht selbstständig versorgen können, so Edinger. Aber auch Ange-
hörige pflegebedürftiger Personen können eine Kurzzeitunterbrin-
gung beantragen. Die Wahl des Standorts fiel auf die 5200 Hektar 
große Fläche am südlichen Ortsausgang an der B27. Gegenüber der 
geplanten Fläche befindet sich das Sportgelände des VfB Heiders-
bach, nebenan in nördliche Richtung, grenzt das Plangebiet an die 
Kirche St. Wendelin. Weitere Details aus dem Bebauungsplan sehen 
die Kurzzeitpflegeeinrichtung als eingeschossigen länglichen Neu-
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bau vor, der 18 Pflegeplätze biete und 10 bis 15 neue Arbeitsplätze 
schaffe. Die geplante Kurzzeitpflegeeinrichtung soll mit mehreren 
direkten Zu- und Abfahrten an die B27 angebunden werden. Wegen 
der guten Anbindung an die Bundesstraße und der zentralen Lage 
zwischen den Krankenhausstandorten Buchen und Mosbach, hat-
te man sich für Heidersbach entschieden. Das Gremium verspricht 
sich von der Neugestaltung des südlichen Ortseingangs außerdem 
eine Geschwindigkeitsreduzierung. Der Gemeinderat stimmte 
schließlich dem vorgestellten Bebauungsplan, sowie dem Parallel-
verfahren zum Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Limbach-Fahrenbach zu.

Auf der Fläche gegenüber des Sportgeländes soll die Kurzzeitpflegeein-
richtung entstehen, die am südlichen Ortsausgang eine neue Begren-
zung entlang der B27 bildet.
Geschlossene Ingenieurverträge und Auftragsvergaben
Mit den genehmigten Ingenieurverträgen und Auftragsvergaben 
leitet der Gemeinderat die Realisierung der anstehenden kommu-
nalen Aufgaben im Baugewerbe und der Bildung ein. Konkret be-
inhaltet dies die Heizungserneuerung an der Gemeinschaftsschule 
in Limbach. Hierfür erstellt das Ingenieurbüro Willhaug ein Wär-
meversorgungskonzept. Im Zuge des Schulumbaus und zwei zehn-
ten Klassen werden zusätzliche Schulräume für das Schulhalbjahr 
2019/2020 benötigt, die durch Containeranlagen abgefangen wer-
den sollen. Der Gemeinderat ermächtigte Bürgermeister Weber zu-
nächst zur Beschaffung, aber unter Vorbehalt eine kostengünstigere 
Alternative bis zum Schulbeginn finden zu wollen.
Die Planungen von Kanalisation, Wasserversorgung und Straßen-
bau übernimmt das Ingenieurbüro Sack und Partner aus Adelsheim. 
Die Firma Kispert Bau aus Limbach führt die Erschließungsarbeiten 
in Krumbach ab Herbst 2019 durch. Um der Nachfrage nach Bau-
grund gerecht zu werden, lässt der Gemeinderat einen Bebauungs-
plan für Hirschberg III“ in Limbach aufstellen. Die Planungen über-
nimmt das Ingenieurbüro IFK aus Mosbach. Auch für den Neubau 
und die Sanierung der Alten Schule in Krumbach konnten Aufträge 
an ortsansässige Firmen vergeben werden. Der Gemeinderat vergab 
Heizungsbau und Sanitär an die Firma Johmann aus Limbach, Ge-
rüstbau an die Firma Blatz aus Hettingen und Zimmerarbeiten an 
Müller Grimm aus Buchen. Spenglerarbeiten werden von der Fir-
ma Gramlich in Limbach und Fensterbauarbeiten von der Firma 
Sauer in Heidersbach ausgeführt. Die Vergabesumme aller Gewer-
ke beläuft sich auf 200.860,76 Euro. Für den Feuerwehr-Neubau in 
Limbach konnten Malerarbeiten an die Firma Christ aus Krumbach 
vergeben werden. Die Gewerke Metallbau- und Schreinerarbeiten 
werden erneut beschränkt ausgeschrieben.
Weitere Informationen
Der Antrag eine unbeleuchtete Plakattafel in Heidersbach errichten 
zu wollen wurde abgelehnt, da sich das Bauvorhaben in der freizu-
haltenden Sichtfläche im Bereich der Ampel an der B27 befindet. 
Allen weiteren Baugesuchen in Scheringen, Balsbach und Krum-
bach wurden bei zwei Enthaltungen zugestimmt. Im Kindergarten 
St. Valentin in Krumbach wird es im Zuge der Bedarfsplanung eine 
dritte Kindergartengruppe geben. Entgegen diverser Gerüchte wer-
den die Kinder aus Scheringen und Heidersbach weiterhin in Wald-
hausen betreut. 

Für Wahlhelfer findet eine Schulung im Dorfgemeinschaftshaus in 
Limbach am 13. und 15.Mai statt. Aus dem Gemeinderat kam au-
ßerdem der Hinweis, dass im leerstehenden Kloster Balsbach am 14. 
Mai um 18.30 Uhr eine Führung mit anschließender Gesprächsrun-
de und Ideenfindung zur zukünftigen Nutzung stattfindet. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen die Gelegenheit wahrzunehmen und 
eine verträgliche Lösung für Balsbach zu finden, bestätigte das Ge-
meindeoberhaupt den Hinweis. Thorsten Weber durfte außerdem 
Spenden in einer bemerkenswerten Zahl von insgesamt 3.333 Euro 
entgegennehmen. Die Gelder kommen hauptsächlich der Einrich-
tung eines Defibrillators in Laudenberg und der Lautsprecheranlage 
auf dem Friedhof in Krumbach zugute. Auch in diesem Jahr wurde 
der 30. Juni als verkaufsoffener Sonntag im Rahmen des Limbacher 
Straßenfestes festgelegt. Eine entsprechende Satzung wurde vom 
Gemeinderat verabschiedet. Jana Schnetz

Aufstellung des Bebauungsplanes „Kurzzeitpflege“, Ortsteil 
Heidersbach mit FNP-Änderung im Parallelverfahren
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat am 06. Mai 2019 in 
öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, 
den Bebauungsplan „Kurzzeitpflege“ aufzustellen und eine frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durch-
zuführen. Für den Planbereich ist das Plankonzept in der Fassung 
vom 09.05.2019 maßgebend. Das Plangebiet befindet sich im Orts-
teil Heidersbach, am südlichen Ortsrand, westlich der B27. Der Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die folgenden Flurstü-
cke ganz oder teilweise: 97, 98, 99, 99/1, 100, 102 und 109-Teil. Die 
Größe des Plangebiets beträgt ca. 5.240 m². Das Plangebiet besteht 
bisher aus Wiesen mit vereinzeltem Baum- und Gehölzbestand. 
Das Plangebiet wird begrenzt
im Norden: durch die Kirche St. Wendelin und die Straße „Mühlweg“
im Osten: durch die B27 sowie das Sportgelände des VfB Heidersbach
im Süden: durch Wiesen- und Ackerflächen.
im Westen: durch bestehende Wohnbebauung.
Maßgebend für die Abgrenzung ist der nachfolgende unmaßstäb-
liche Lageplan:

Ziele und Zwecke der Planung
Aufgrund der hohen Nachfrage nach Kurzzeitpflegplätzen, die nach 
Aussage des Ministeriums für Soziales und Integration Baden-Würt-
temberg in Zukunft noch weiter steigen wird, ist die Ausweisung 
entsprechender Einrichtungen für Kurzzeitpflege notwendig. Der 
Caritasverband für den Neckar-Odenwald-Kreis beabsichtigt des-
halb ein Modellprojekt hierfür zu realisieren.
Der Planstandort ist aufgrund der zentralen Lage der Ortschaft Hei-
dersbach im Neckar-Odenwald-Kreis und an der B27 besonders ge-
eignet, um dort eine Kurzzeitpflegeeinrichtung zur therapeutischen 
und rehabilitativen Nachsorge im Anschluss an Krankenhausbe-
handlungen sowie zur Unterstützung und Entlastung pflegender 
Angehöriger in der häuslichen Pflege zu errichten.
Hierzu soll am südlichen Ortsrand von Heidersbach ein eingeschos-
siges Gebäude mit 18 Pflegeplätzen errichtet werden.
Im Zusammenhang mit der Vorhabensumsetzung kann zudem der 
südliche Ortseingang von Heidersbach neu gestaltet werden.
Die Ausweisung des Plangebiets erfolgt als Sondergebiet „Kurzzeit-
pflege“. Es werden ausschließlich die Nutzung einer solitären Kurz-
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zeitpflege einschließlich zugeordneter medizinischer, therapeuti-
scher, betriebstechnischer Ergänzungs- und Nebeneinrichtungen 
sowie eine Cafeteria für zulässig erklärt.
Zur Ermittlung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswir-
kungen der Planung ist gemäß § 2 Abs. 4 BauGB noch eine Um-
weltprüfung durchzuführen und diese in einem Umweltbericht zu 
beschreiben und zu bewerten. Der Umweltbericht wird nach Fest-
legung des Umfangs und Detaillierungsgrades der Umweltprüfung 
im weiteren Verfahren noch ausgearbeitet und vorgelegt.
Der Flächennutzungsplan wird entsprechend dem Bebauungsplan 
im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB geändert.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Gelegenheit zu Äußerungen und zur Erörterung der Planung be-
steht in der Zeit vom 28. Mai 2019 bis 02. Juli 2019 beim Bürger-
meisteramt Limbach, Hauptamt, EG, Zimmer Nr. 1, Muckentaler 
Str. 9, 74838 Limbach, während der üblichen Öffnungszeiten:
Montags  von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Di, Do und Fr von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwochs   von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung werden gemäß § 4a 
Abs. 4 BauGB im Zeitraum der Offenlegung zudem auf der Home-
page der Gemeinde Limbach (Odenwald) unter www.limbach.de 
Rubrik: Rathaus & Service / Öffentliche Bekanntmachungen veröf-
fentlicht.
 Limbach, den 17. Mai 2019
 Thorsten Weber, Bürgermeister

Bürgerinformation
Startschuss für wichtige Tiefbaumaßnahme der Gemeinde 
Limbach
Zum offiziellen Spatenstich der Tiefbaumaßnahmen im Falken- und 
Spechtweg im Ortsteil Laudenberg konnte Bürgermeister Thorsten 
Weber neben dem stellvertretenden Ortsvorsteher Markus Herkert 
und dem gemeindlichen Baumamtsleiter Georg Farrenkopf auch 
Vertreter der am Bau beteiligten Firmen sowie Bernhard Kugler 
vom Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises herzlich willkom-
men heißen. Die vom Ingenieurbüro IBS aus Adelsheim geplante 
Maßnahme hatte der Gemeinderat im Februar zur einem Ange-
botspreis von 1.344.253,33 € an die Firma Meny Bau aus Mosbach 
vergeben. In der geplanten Bauzeit von rd. 12 Monaten soll nun 
neben der Erneuerung der Abwasser- und Wasserleitungen im Fal-
ken- und im Spechtweg auch der Straßenvollausbau erfolgen. Für 
eine moderne Straßenbeleuchtung wird die Netze BW/EnBW sor-
gen, für die Herr Späth anwesend war. Auch die Deutsche Telekom 
AG wird das Telefonkabel neu verlegen. Auf völliges Unverständ-
nis beim Bürgermeister stieß hier allerdings die Materialwahl. Statt 
dem, bundesweit immer wieder propagierten Glasfaserausbau ge-
recht zu werden, soll nun wohl erneut Kupferkabel verlegt werden. 
Die Gemeinde ist somit gezwungen ein Leerrohr für einen künfti-
gen Glasfaserausbau auf eigene Kosten mit zu verlegen.
Der Bürgermeister bedankte sich ausdrücklich beim Land für die 
über das Regierungspräsidium Karlsruhe bewilligte Förderung für 
die Erneuerung der Abwasserleitungen nach den Förderrichtli-
nien Wasserwirtschaft. In diesen Dank bezog er auch ausdrücklich 
Bernhard Kugler von der für technischen Fachbehörde des Land-
ratsamtes ein, der als kompetenter Ansprechpartner immer für die 
Anliegen der Gemeinde Limbach zur Verfügung steht. Für die Er-
neuerung der Wasserversorgungsleitungen liegt ein förderunschäd-
licher Baubeginn vor, was Hoffnung auf eine Förderung im Laufe 
des Jahres macht. Die Geschäftsführer der Firma Meny Bau, Ed-
win Fehr, und des Ingenieurbüros IBS, Marco Rieß, bedankten sich 
für die Auftragsvergabe und die gute Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Limbach, die auf dieser Baustelle nun ihren Fortgang fin-
den wird. Diesen Dankesworten schloss sich Bernhard Kugler vom 
Landratsamt an, der gerade die Notwendigkeit der Erneuerung der 
Abwasser- und Wasserleitungen hervorhob.
Der von allen Redner angesprochenen Hoffnung auf einen reibungs-
losen und vor allem unfallfreien Bauablauf schloss sich der gemein-
same, den Maßnahmenbeginn symbolisierende Spatenstich an.

Spatenstich in Krumbach für neues Feuerwehrhaus 
Krumbach.kö. Das Element Wasser ist für einen Feuerwehrmann 
ja sehr wichtig. Nicht aber, wenn es darum geht ein freudiges Ereig-
nis, wie den ersten Spatenstich zu einem großen Bauprojekt zu fei-
ern. Was aber ein echter Feuerwehrler ist, lässt sich vom nützlichen 
Element von oben nicht beeindrucken und weil auch die kommu-
nale Prominenz und die bauausführenden Firmen sich „wasserfest“ 
zeigten , blick t man in Krumbach auf einen gelungenen Spatenstich 
zum Projekt „Umbau altes Schulhaus verbunden mit dem Neubau 
einer Feuerwehrgarage“ zurück. „Helme auf und raus in den Regen“ 
, so forderte Gastgeber Bürgermeister Thorsten Weber die Protan-
gonisten auf, den symbolischen „Anstich“ zu machen . Und der war 
gar nicht so einfach. Kraft am Spaten war gefordert, denn der Re-
gen hatte die Wiese noch nicht aufgeweicht. „Doch vor viel Arbeit 
scheuen wir nicht zurück “ erklärte später Krumbachs Komman-
dant Günter Senk der sich zusammen mit seinen Kameraden über 
den großen Tag für die Krumbacher Feuerwehr freute. 
Doch der Reihe nach. Weil das Wetter partout nicht mitspielen woll-
te trafen sich Bürgermeister Thorsten Weber, Amtsvorgänger Bru-
no Stipp, Ortsvorsteher Michael Müller, Orts- und Gemeinderäte, 
Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr, die Kommandantur der Lim-
bacher Wehren , Architekt Hans Stetter , das Gros der Krumbacher 
Floriansjünger und zahlreiche Gäste im alten Schulsaal in Krum-
bach zum offiziellen Teil des Spatenstichs. Doch auch dem gewann 
man am Jubeltag nur Gutes ab, denn Bgm. Thorsten Weber erklärte , 
„dass der Himmel Freudentränen über die nun beginnende Umset-
zung jahrelanger Pläne weine. Die Enge des bisherigen Standortes 
gehört bald der Vergangenheit an, so Weber, der kurz die Pläne für 
das topmoderne Gerätehaus erläuterte. Man habe es dank der guten 
Zusammenarbeit mit Planer Hans Stetter geschafft, Historisches zu 
erhalten und das durch die Verbindung mit Neuem einer funktio-
nellen Nutzung zuzuführen. Insgesamt, so Weber hat die Gesamt-
maßnahem ein Volumen von 720.000,-€ . Nur gut, dass man da auf 
Fördermittel von der Fachförderung Feuerwehr, aus dem Entwi-
cklungsprogram Ländlicher Raum und auch aus dem Ausgleichs-
stock zurück greifen kann, so Weber der allen auf Kreis - und Lan-
desebene dankte die sich für die Belange der kleinen Krumbacher 
Wehr eingesetzt hatten . In die Planungen, so der stolze Bürger-
meister, waren auch die Wehrmänner vor Ort involviert, die in der 
Winterzeit schon mal das Untergeschoss des Schulhauses, das künf-
tig Umkleide- und Sanitärräume der Wehr beheimatet, entkernten. 
Die nun beginnenden Rohbauarbeiten übernimmt die Limbacher 
Firma Kispert. Weber wünschte einen reibungslosen Verlauf der 
Baumaßnahme, die ein „außergewöhnliches Projekt“ darstellt wie 
Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr bemerkte. Das Schulhaus er-
halten und nebenan eine funktionelle Feuerwehrgarage errichten, 
ein genialer Plan, den er von Anfang an unterstützt habe. Kirschen-
lohr dankte für die hohe Priorität, die von der Kommunalpolitik 
dem Plan gegeben wurde und sprach den großen Wert der Feu-
erwehr fürs Ortsleben an. Den kennt auch Ortsvorsteher Michael 
Müller ,der auf die Geschichte des Schulhauses , das 1949 erbaut 
wurde, einging. „Nach 70 Jahren kann man da auch mal ausgiebig 
renovieren“, so Müller der allen an Plan und Finanzierung Beteilig-
ten dankte. Der Krumbacher Wehr wurde ein großer Wunsch erfüllt 
, erklärte der Ortsvorsteher. Abteilungskommandant Günter Senk 
war ebenfalls die Freude über den offiziellen Beginn der Planum-
setzungen anzusehen . Schon Jahrzehnte träumt jeder Krumbacher 
Wehrmann von mehr Raum und einem höheren Standard in den 

http://www.limbach.de
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Sozialräumen. Das wird jetzt bald so sein, denn im Untergeschoss 
der Schule entstehen Dusch- und Umkleidemöglichkeiten, und im 
Erdgeschoss steht bald ein funktioneller Schulungs- und Gemein-
schaftsraum bereit , so Senk. Vielleicht, so der Kommandant, kann 
die neue moderne und leistungsfähige Infrastruktur auch dazu bei-
tragen, dass mehr Jugendliche sich für den Dienst am Nächsten 
melden. Und auch für weibliche Interessierte habe man die passen-
den Funktionsräume eingeplant. Solch einen Appell richtete auch 
Hans-Peter Engel von der Feuerwehr aus Krumbach bei Fürth an 
seine Freunde im Odenwald. „Ihr macht einen richtigen Schritt in 
die richtige Richtung“ so der erfahrene Wehrmann , der extra zum 
Spatenstich anreiste. 
Die Fakten zum neuen Feuerwehrdomizil, mit dem man die Geduld 
der Krumbacher Wehr jetzt belohnen kann, erläuterte Architekt 
Hans Stetter. Das sanierte Schulhaus, in dem neben der Feuerwehr 
auch die Taubenzüchter Platz finden wird weiter im Mittelpunkt ste-
hen, denn die neue Feuerwehrgarage mit Materialraum wird als ein-
facher Kubus gebaut, der den Blick auf das historische Gebäude so 
wenig wie möglich verstellt, so der Planer . Im Schulhaus wird ein 
ebenerdiger Zugang entstehen, und auch der überdachte Verbin-
dungsweg vom Feuerwehrhaus zur Halle dient der Funktionalität. 
Man hat in enger Zusammenarbeit einen guten Plan gemacht, den 
man jetzt hoffentlich in der Bauphase zügig und unfallfrei umsetzt. 
Die Gewerke sind vergeben und liegen vollauf im Kostenrahmen. 
Dann war es an der Zeit, dass sich die Spaten geführt, von Bürger-
meistern , Ortsvorsteher, der Fa. Kispert ,Feuerwehrkommandanten 
und Architekt Hans Stetter unter dem Applaus der Zuschauer per 
Muskelkraft in den festen Krumbacher Boden gruben. 

Limbacher Sommerferienprogramm 2019
Auch in diesem Jahr möchten wir den Kindern und Jugendlichen 
ein abwechslungsreiches Programm für die Sommerferien, in der 
Zeit vom 29. Juli bis 06. September 2019, anbieten. Dazu benötigen 
wir wieder tatkräftige Unterstützung. Ob Vereine, Gruppen oder 
Privatpersonen, es darf jeder mitmachen. Werbung und Verwal-
tungsarbeiten werden von uns übernommen. Wenn Sie eine Ver-
anstaltung anbieten möchten, melden Sie sich mit Ihren Ideen bei 
der Gemeindeverwaltung Limbach bitte bis spätestens 31. Mai 2019 
unter der Telefonnummer 06287 9200 13 oder per Mail an gemein-
de@limbach.de. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung und sagen schon jetzt herz-
lichen Dank! 

CDU Ortsverband Balsbach spendet für Spielplatz
Ortsvorsteher Ebert stellte bei einer Informationsveranstaltung 
auf dem Spielplatz in Balsbach zusammen mit Bürgermeister We-
ber den anwesenden Kindern und Bürgern die Planungen für die 
Erneuerung des Spielplatzes vor. Alle Anwesenden waren überaus 
zufrieden, dass alle „Wünsche“ erfüllt werden konnten. Dies wird 
möglich gemacht durch zahlreiche Spenden und Mitteln der Ge-
meinde. 
Zur Überraschung aller konnte nach der Vorstellung der stellv. CDU 
Ortsverbandsvorsitzende Ebert, Herrn Bürgermeister Weber, einen 
500 € Spendenscheck im Namen des CDU Ortsverbandes, für den 
Spielplatz übergeben. Die Spende wurde wohlwollend vom Bürger-
meister entgegengenommen.

Grundschulnachrichten
EINLADUNG
Die Grundschule Limbach mit Sitz in Limbach-Laudenberg feiert 
am Freitag, den 24. Mai 2019 von 16.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr 
ein Schulfest verbunden mit einem „Tag der offenen Tür“.
Wir haben folgendes für Sie vorbereitet:
Unser Schulfest startet um 16.00 Uhr mit dem schwungvollen Kinder-
musical „Der kleine Kerl vom anderen Stern“, welches in Kooperation 
von Theater-AG, Schulchor und Rhythmikgruppe einstudiert wird.
·  In den Schulräumen werden Schülerarbeiten aus den Bereichen 
Bildende Kunst, Textiles Werken und aus den laufenden Projekten 
der Schule ausgestellt.

·  Außerdem werden als Attraktionen in den Klassenräumen und auf 
dem Schulgelände Projekte und Werkstätten aus den Bereichen 
Kunst, Musik, Technik, Naturwissenschaften und Sport angeboten.

·  Ein Bücherflohmarkt findet statt. Die Schüler der 4. Klassen wer-
den Bücher verkaufen. Der Erlös ist für die Schülerbücherei der 
Schule bestimmt. 

·  Auch eine Fotobox für schöne Erinnerungen an das Schulfest ist 
geplant. 

Der Elternbeirat und die Elternschaft sorgen für das leibliche Wohl. 
Bereits ab 15.00 Uhr werden Speisen und Getränke angeboten und 
eine Kuchen- und Kaffeebar wird eingerichtet.
Schulleitung, Lehrerkollegium und Elternbeirat freuen sich auf Ihr 
Kommen.

Feuerwehrnachrichten
Feuerwehr Limbach, Abteilung Scheringen 

Am Freitag den 17.05. 19 um 20.00 Uhr findet die nächste Übung 
der Abteilung Scheringen statt. 

Feuerwehr Limbach, Abteilung Wagenschwend 
Heckenfest der Freiwilligen Feuerwehr Wagenschwend
am 18. Mai 2019, Beginn 15.30 Uhr,
um das Feuerwehrgerätehaus Wagenschwend
Es gibt leckere Pizzen, verschiedene Burger und Bratwurst vom 
Grill. Ausserdem Bier vom Fass

Verschiedenes
Veranstaltung der CDU mit MdB Alois Gerig
Am Montag, den 20.05.2019 um 20:00 Uhr findet im Bistro „Fabrik“
Balsbacher Str. 17, Ortsteil Laudenberg, 74838 Limbach eine Ver-
anstaltung mit MdB Alois Gerig statt, der über aktuelle Themen aus 
dem Bundestag berichten wird. Außerdem stellen sich die Kandi-
datinnen/Kandidaten der CDU für den Kreistag, Gemeinderat und 
Ortschaftsrat vor und langjährige Ortschaftsräte werden geehrt.
Die gesamt Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.“

Kirchliche Nachrichten
Maiandacht im Balsbacher Klostergarten
Am Sonntag, den 19. Mai 2019 findet um 18.30 Uhr im Garten des 
Klosters an der Marienstatue die diesjährige Maiandacht statt. Sie 
steht unter dem Motto „Maria im Rosenhag“. Ausgangspunkt der 
Andacht ist das Lied „ Maria durch ein Dornwald ging.“ 

mailto:gemeinde@limbach.de
mailto:gemeinde@limbach.de
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Der Wald aus Dornen ist ein Bild für Unfruchtbarkeit. Schmerz und 
Traurigkeit. Durch die bloße Gegenwart von Jesus und Maria wird 
er in einen blühenden Rosengarten und einen Ort der Liebe ver-
wandelt. Marienlieder ergänzen die Thematik. Der Eingang zum 
Klostergarten geht vom Kirchenparkplatz aus. Zu dieser Andacht 
im Mai wird herzlich eingeladen

Kloster- und Pfarrfest in Balsbach 

Mit einem Kloster- und Pfarrfest feiert die ehemalige der Pfarrei 
Wagenschwend/Balsbach das 70- jährige Bestehen des St. Clara- 
Klosters und die Einweihung der Kirche „Christkönig“ in Balsbach 
vor 50 Jahren durch den damaligen Erzbischof Dr. Hermann Schäu-
fele. Das Fest beginnt am Samstag, den 1. Juni 2019 mit der Eröff-
nung einer Kunstausstellung im Kloster. Unter dem Motto „Festli-
cher Rahmen“ stellt der Balsbacher Künstler Georg Wilfried Barber 
Ölbilder aus. Die Begrüßung wird Pfarrer Ulrich Stoffers vorneh-
men, Michael Schick wird in die Ausstellung einführen und musi-
kalisch wird die Veranstaltung von Gerhard und Manfred Schäfer 
umrahmt. Am Sonntag, den 2. Juni wird das Fest fortgesetzt. Der 
Festgottesdienst beginnt um 10.15 Uhr in der Klosterkirche und 
wird als liturgischer Gospelgottesdienst vom Chor „Querbeet“ mit-
gestaltet. Danach ist ein umfangreiches Programm im Klosterge-
lände vorgesehen. Mittagessen wird angeboten, der Pilswagen steht 
für Getränke bereit, ein Kuchenbüffet wartet auf die Besucher und 
schließlich öffnet sogar die Klosterklause ihre Pforten. Das musi-
kalische Programm wird vom Musikverein „Eintracht“ Wagen-
schwend, dem Kindergarten St. Josef und den beiden Chören aus 
Wagenschwend und Balsbach gestaltet. Friedhelm Link gibt bei ei-
nem Rundgang durch das Kloster Einblicke in das dortige frühere 
Klosterleben und Norbert Schwing präsentiert in einer Fotoausstel-
lung „Bilder aus Kirche und Kloster in Geschichte und Gegenwart.“ 
Die Ausstellung mit Ölbildern von Georg Wilfried Barber ist eben-
falls geöffnet. Auch wird die Möglichkeit zur stillen eucharistischen 
Anbetung im Schwesternchor des Klosters angeboten. Das Fest en-
det um 18.00 Uhr mit einem Taize´- Gebet in der Kirche. 

Kleidersammlung in Heidersbach

Am Samstag den 25.05. findet in Heidersbach eine Kleidersamm-
lung, zu Gunsten der Aktion Hoffnung, statt. Dafür kann noch trag-
bare Kleidung und Schuhe, gut sichtbar, in Säcken vor den Häusern 
abgestellt werden. Ein Großteil der Kleidung wird an Bedürftige 
hier oder in Ländern des Südens als second hand Ware weiterge-
geben. Mit den Erlösen fördert die Aktion Hoffnung Entwicklungs-
hilfsprojekte und Bildungsvorhaben in aller Welt. 

Evang. Kirchengemeinde Mudau 

19. Mai 2019 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Mudau im Kirchsaal Pfarrer i. R. Win-
fried Weber 11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskapel-
le zu Waldleiningen Pfarrer i. R. Winfried Weber 

Der Frauenkreis trifft sich am Montag, 20. Mai um 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Mudau. 

Ab 2019 gibt es für Taufen eine neue Regelung: 

Taufen im Hauptgottesdienst am Sonntagmorgen sind an zuvor fest-
gelegten Terminen weiterhin möglich. Zudem bieten wir Taufgot-
tesdienste an: Taufgottesdienste sind öffentliche Gottesdienste, die 
speziell auf die Taufe ausgerichtet sind und somit den Familien und 
dem Pfarrer oder der Pfarrerin einen größeren individuellen Ge-
staltungsspielraum lassen als „normale“ Hauptgottesdienste. Es ist 
möglich, dass in einem Taufgottesdienst mehrere Täuflinge getauft 
werden. Der nächste Taufgottesdienst ist für den 23. Juni geplant. 

Anmeldungen sind bis spätestens 3 Wochen vorher möglich. 

Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de Sprechzeiten im Pfarrbü-
ro: Dienstag 14.30 Uhr – 16.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Mu-
dau Pfarrerin Rebecca Stober Tel. 06284-362

Vereinsnachrichten
VfB Heidersbach

Jugendabteilung 
Altpapiersammlung:
Am Samstag den 18.05.2019 findet die nächste Altpapiersammlung 
„Des Förderverein der Jugend“ in Heidersbach statt.
Beginn ist 8:30 Uhr.
Um Unterstützung beim Sammeln wird gebeten, die Einnahmen 
kommen voll und ganz der Jugend zu Gute. Wir bitten die Bevölke-
rung das Altpapier, in tragbaren „Verhältnissen“ und rechtzeitig am 
Straßenrand bereit zu stellen.

VORANZEIGE:
Aufgepasst: Am 21.06.2019 kommen „Die Almrocker“ nach He-
derschboch ins Festzelt auf dem Sportgelände. Näheres zu der bei 
uns noch unbekannten Live-Band könnt ihr auf der Homepage 
www.almrocker.de erfahren. Einlass ist ab 19.00 Uhr. Der offizielle 
Fassanstich findet um ca. 19.45 Uhr statt. Freut euch auf zünftiges 
Massbier und schmackhafte Speisen. Im Festzelt wird dann ab ca. 
20.30 Uhr so richtig eingeheizt. Karten sind ab sofort im Vorverkauf 
per E-Mail unter vfb.heidersbach@gmail.com erhältlich. Bitte um 
Angabe ob die Karten im vorderen, mittleren oder im hinteren Be-
reich des Festzelts reserviert werden sollen. Eine exakte Tischreser-
vierung kann nur bei den öffentlichen Kartenvorverkäufen stattfin-
den. Zehner-Reservierungen (1 Tisch) werden bevorzugt behandelt. 
Es werden aber auch Reservierungen für kleinere Gruppen ange-
nommen, diese sind in 2er-Schritten möglich.
Preise Vorverkauf: 8,00 EUR, Abendkasse: 10,00 EUR.
Des weiteren könnt Ihr bereits das -Formular für Erziehungsbe-
auftragung/Begleitpersonen- auf unserer Homepage www.vfb-hei-
dersbach.de ausdrucken.
P.S.: Der nächste Kartenvorverkauf findet am Samstag, 18.05.2019 
von 18.30 - 19.30 Uhr vor dem Gerümpelsingen im Sportheim statt, 
welches der Kath. Kirchenchor Heidersbach veranstaltet.
Auf euer Kommen freut sich der VfB Heidersbach.

SV Krumbach
AH
Am Freitag, den 24.05.2019 findet um 19 Uhr eine AH-Versamm-
lung zum Jahresausflug 2019, im Restaurant „Zur Alten Scheune“ 
statt.  Mit sportlichem Gruß, Erich Weiß 

Laudenberg am Vatertag, 30.05.2019
Das „Vatertags-Grillfest im Festzelt an der Wanderbahn“ startet 
um 10 Uhr mit Weißwurstfrühstück und Weizenbier. Für das leib-
liche Wohl wird bestens gesorgt und auch die Kaffee- und Kuchenbar 
ist wieder geöffnet. Kommt vorbei – wir freuen uns auch Euch!

TTC-Limbach
Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des TTC Limbach findet am 
Freitag, 07. Juni 2019, um 20:00 Uhr in der alten Turnhalle in der 
Muckentaler Straße in Limbach statt. Alle Mitglieder und Freunde 
des Vereins sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr
3. Bericht der Mannschaftsführer
4. Bericht über die Jugendarbeit
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Sonstiges
Im Anschluss an die Generalversammlung findet die Spielerver-
sammlung statt, in der die Mannschaftsaufstellungen für die Ver-
bandsrunde 2019/2020 festgelegt werden. Hierzu ist die Anwesen-
heit aller aktiven Spielerinnen und Spieler dringend erforderlich.

http://www.almrocker.de
mailto:vfb.heidersbach@gmail.com
http://www.vfb-heidersbach.de/cms/iwebs/download.aspx?id=110459
http://www.vfb-heidersbach.de/cms/iwebs/download.aspx?id=110459
http://www.vfb-heidersbach.de
http://www.vfb-heidersbach.de
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SV Diana Limbach

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Schützenvereins SV 
DIANA LIMBACH findet am Freitag, den 17.05.2018, um 20.00 
Uhr im Limbacher Schützenhaus statt.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte der Sport u. Jugendleiter
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen 

8. Anträge
9. Verschiedenes
Zur Jahreshauptversammlung und zum anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft des Schützenvereins Diana Limbach

KG Wulle-Wack Limbach e.V.
Du hast Spaß am Gardetanz.......
Und bist mindesten 16 Jahre alt, dann melde dich bei uns.
Wir suchen für unsere Prinzengarde noch tanzbegeisterte Mädels 
ab 16 Jahren.

FEELINGS
„25 years & 25 songs“ – Konzerte am 15.+16.11.2019 
Die Festhalle Limbach wird zur „Hall of Rock and Pop“ – denn wir, 
die Chorgruppe FEELINGS (Ltg. Sabine Kaiser), feiern mit zwei 
Konzerten unseren 25. Geburtstag - gemeinsam mit den Sänge-
rinnen und Sängern von TONSPUR Epfenbach (Ltg. Friedemann 
Buhl) und Band. Songklassiker von Queen, Supertramp, Status Quo, 
ABBA und viele mehr werden von ca. 80 Chorsängern und Musi-
kern zu hören sein. Infos zum Kartenvorverkauf folgen.

Scheringer Bürgertreff
Am Mittwoch, 22.5.2019 besuchen wir „Schmitts Bienengarten - 
Imkerei für wesensgemäße Bienenhaltung“ in Limbach.
Dort informiert uns der Inhaber Andreas Schmitt ausführlich und 
anschaulich über diese besondere Art der Bienenhaltung und die 
wichtige Rolle, die Bienen und andere Insekten für die Umwelt spie-
len. Wer Lust hat, einen interessanten Nachmittag zu erleben, kommt 
um 14.45 Uhr zum Feuerwehrhaus zur gemeinsamen Abfahrt. Wir 
bitten um Anmeldung unter der Telefonummer 633 oder 1325

Ausflug zum Dorfmuseum nach Wagenschwend 
Dieses Mal besichtigte der Scheringer Bürgertreff das Dorfmuseum 
in Wagenschwend. Mit spannenden Geschichten zu Persönlichkei-
ten und der historischen Vergangenheit des Dorfes wusste Gerhard 
Schäfer uns zu begeistern. Man staunte nicht schlecht über die al-
ten Museumsstücke, die von Fossilien, Musikinstrumenten bis zu 
Schuhmacherwerkzeug und Urkunden reichen und die Geschichte 
der Gemeinde erlebbar machen. Im grünen Baum ließen wir den 
Abend gemütlich ausklingen. 

Altenwerk Wagenschwend / Balsbach
Unser erster Ausflug in diesem Jahr führt uns nach Schöllenbach 
und zwar am Dienstag, den 21.Mai 2019. Wir machen zuerst eine 
Kaffeepause in der Stadthalle in Eberbach. Anschließend halten wir 
in Schellenbach in der Kapelle eine Maiandacht. Zum Abschluss 
führt uns der Bus zum Engel nach Balsbach. Abfahrt ist um 12.45 
Uhr an den bekannten Einstiegstellen. Bald möglichste Anmeldun-
gen nehmen Annemarie Münch 06274 / 283 und Karl Müller 06287 
/681 entgegen. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
 Das Altenwerk Team

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2 
Folgende Begegnungen finden statt:
Sonntag, 19.05.2019 um 15.00 Uhr
SV Neckarburken - SV Wagenschwend
SpG Waldmühlbach/Katzental - SpG Scheidental/Wagenschwend 2 
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„Mutzis 7. Fussballcamp“ beim SV Wagenschwend   
vom 01.08.2019-04.08.2019
Liebe Jungs, liebe Mädels, im F-E-D-C-Jugendalter 
wer von Euch hat Lust auf ein tolles Fußballtrainingscamp? Der 
Spaß steht absolut im Vordergrund, wobei ihr jedoch auch sehr viele 
Fußballtechniken erlernen werdet, die ihr für die kommende Runde 
gut gebrauchen könnt. Genauso wichtig sind jedoch die Teamfähig-
keit und das Miteinander. Wir wollen sehr viel Fußballspielen, Spaß 
haben, miteinander Kochen, Grillen, sowie 1 Wanderung mit an-
schließendem Lagerfeuer durchführen. Die letzte Nacht des Camps 
wollen wir, wie gewohnt, gemeinsam im Sportheim übernachten. 
(Videoabend). Anmeldeformulare gibt es ab jetzt bei mir. Ich freue 
mich auf Euch und wieder ein paar tolle Tage.
Euer Michael Allabar, Lizenzierter Teamleiter Fußball, Profil Kin-
der, Breitensporttrainer C-Lizenz, Tel.: 0172/9995562, Hauptstrasse 
1 A in 74838 Limbach-Wagenschwend

Gemeinde Fahrenbach
Öffentliche Bekanntmachung

Gemeinde Fahrenbach Landkreis Neckar-Odenwald-Kreis
Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum 
Europäischen Parlament - Europawahl - und der Wahl des Ge-
meinderats und des Ortschaftsrats und der Wahl des Kreistags 
am 26. Mai 2019
1.  Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleich-
zeitig finden in der Gemeinde Fahrenbach die Kommunalwahlen 
- Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats 1), Wahl des 
Kreistags - statt.

2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Die Gemeinde ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:

4.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amt-
lichen Personalausweis - Unionsbürger ihren gültigen Identi-
tätsausweis - oder ihren Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

5.  Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -Gewählt 
wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält beim Be-
treten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Aufdruck:   Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten 

des Europäischen Parlaments  
Farbe:   weiß / weißlich
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Be-
zeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll. Der Stimmzettel muss vom Wäh-
ler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmabga-

be im Wahllokal wird bei der Europawahl kein Stimmzettelum-
schlag verwendet.

6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Gewählt 
wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Stimmzettelum-
schlägen.

6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 14 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Gemeinderats
Stimmzettel-Farbe: orange

6.2 Wahl des Ortschaftsrats 
Zu wählen sind jeweils 
der Ortschaft Robern  6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck:  Wahl des Ortschaftsrats der  

Ortschaft Robern
Stimmzettel-Farbe: Chamois
der Ortschaft Trienz 6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck:  Wahl des Ortschaftsrats der   

Ortschaft Trienz
Stimmzettel-Farbe: chamois

6.3 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis 5 (Mudau) 6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Kreistags
Stimmzettel-Farbe: grün

6.4  Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawahl) 
sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen abzugeben, die 
von gleicher Farbe wie die zugehörigen Stimmzettel sind.
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den Wahlbe-
rechtigten spätestens am 25. Mai 2019 zugesandt. Die Stimmzet-
telumschläge sowie weitere Stimmzettel werden im Wahlraum 
bereitgehalten.

6.5  Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des 
Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglie-
der des Gemeinderats, des Ortschaftsrats 1) und des Kreistags im 
Wahlkreis zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3).
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben.

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der
- Wahl des Gemeinderats
- Wahl des Kreistags
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in 
den Stimmzetteln vorgedruckt ist.
Der Wähler kann
-  Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (pana-

schieren) und
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren).
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf ei-
nem oder mehreren Stimmzetteln
-  Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz 

hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung des Na-
mens oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt 
kennzeichnet,

-  Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch 
die Ziffer „ 2 „ oder „ 3 „ hinter dem Namen, durch Wieder-
holen des Namens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei 
oder drei Stimmen gewählt kennzeichnet.

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeich-
nung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall 
ist jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, 
als mit einer Stimme gewählt; bei der Wahl des Kreistags jedoch 
nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mitglie-
der des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen sind. Besondere 
Hinweise bei unechter Teilortswahl s. Ziffer 6.8 

6.7 Es findet Mehrheitswahl statt bei der
- Wahl des Ortschaftsrats
der Ortschaft Robern
der Ortschaft Trienz
Hierbei kann jede wählbare Person gewählt werden.
Der Wähler ist nicht an die Bewerber gebunden, deren Namen 
im Stimmzettel vorgedruckt sind 
Der Wähler kann jedem Bewerber nur eine Stimme geben.
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Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er Bewerber, 
denen er eine Stimme geben will,
-  auf einem Stimmzettel mit vorgedruckten Namen durch ein 

Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung 
des Namens oder auf sonst eindeutige Weise 

-  auf einem Stimmzettel ohne vorgedruckte Namen durch Ein-
tragung des Namens

ausdrücklich als gewählt kennzeichnet.
Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorgedruckten Na-
men ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeich-
net abgeben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name 
im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme gewählt 5).

6.8 Bei unechter Teilortswahl
Es findet unechte Teilortswahl statt bei der Wahl des Gemein-
derats
zu wählende Vertreter für den
(Anzahl)   Wohnbezirk
6   Fahrenbach
4   Robern
4   Trienz
Bei unechter Teilortswahl gilt ergänzend Folgendes
-  In den einzelnen Wohnbezirken kann der Wähler nur so vielen 

Bewerbern Stimmen geben, wie für den Wohnbezirk jeweils 
Vertreter zu wählen sind; diese Zahlen sind in den Stimmzet-
teln jeweils angegeben;

-  bei Verhältniswahl können Bewerber aus verschiedenen 
Wahlvorschlägen jeweils nur für den Wohnbezirk panaschiert 
werden, für den sie als Bewerber vorgeschlagen sind; 

6.9  Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er durch ein 
auf den Stimmzettel gesetztes Kreuz oder auf sonst eindeutige 
Weise kennzeichnet, welchem Wahlvorschlag er seine Stimme 
geben will.

6.10  Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende 
Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete 
Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelum-
schlag sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags 
haben die Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge.

6.11  Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der 
jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge ausgehän-
digt.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden.

7. Wahlscheine
Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, kön-
nen an der Wahl im Landkreis4), in dem der Wahlschein ausge-
stellt ist,
-  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Land-

kreises oder
- durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-
amt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen.
Kommunalwahlen 
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen
haben, können 
-  in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angegebe-

nen Gebiets oder
- durch Briefwahl
wählen.
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darü-
ber, wie durch Briefwahl gewählt wird 9).
Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, er-
hält auf Antrag beim Bürgermeisteramt Fahrenbach - Wahlamt 
- neben dem Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen.
Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl - 
rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den entsprechenden 
Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und 

den unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils 
auf den Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen zu übersen-
den, dass sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen Stelle 
abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahlunterlagen 
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort 
und Stelle die Briefwahl ausüben.

8.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für Wahl-
berechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Eu-
ropäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt 
sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz).
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

9. Der Briefwahlvorstand
Der Briefwahlvorstand tritt / zusammen zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses der Europawahl um 17:00 Uhr im kleinen Sit-
zungszimmer (OG) im Rathaus Fahrenbach.
 Fahrenbach, 17.05.2019
 gez. Jens Wittmann, Bürgermeister

Rathaus Fahrenbach geschlossen 
Wegen der umfangreichen Nacharbeiten zur Europa- bzw. Kommu-
nalwahl bleibt das Rathaus Fahrenbach am Montag 27. Mai ganz-
tägig geschlossen ! Wir bitten um Beachtung ! 
Falls an diesem Tag noch öffentliche Sitzungen der Wahlvorstände 
oder des Gemeindewahlausschusses stattfinden sollten, ist selbst-
verständlich jederzeit der Zutritt möglich.
Rainstraße wegen Kindergartenfest gesperrt 
Am Sonntag 19.05. 2019 wird der neu renovierte Kindergarten 
Trienz „Unterm Regenbogen“ ganz offiziell seiner Bestimmung 
übergeben. Nach dem Gottesdienst und der offiziellen Einweihung 
schließt sich das Sommerfest im und um den Kindergarten an. 
Aus diesem Grund wird die Rainstraße in diesem Bereich ( ab der 
Zufahrt Römerstraße bis zum Haus Rainstraße 2) am Sonntag 
19.05 ab 9.00 Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt. Die Umlei-
tung zur Rainstraße bzw. zum Rainhang erfolgt über das Steigenwäld-
chen. Wir bitten um Beachtung und danken für das Verständnis! 

Sonstiges
Sommerfest zur Einweihung des Kindergarten Trienz
Endlich ist es soweit! Die Renovierungsarbeiten im und am evange-
lischen Kindergarten „unterm Regenbogen“ Trienz sind abgeschlos-
sen. Zum Einweihungsfest am Sonntag, den 19. Mai, sind alle In-
teressierten und Neugierigen herzlich eingeladen. Los geht es um 
10.30 Uhr mit einem Gottesdienst im neuen Kiga. Danach laden 
wir zu gemütlichem Beisammensein beim anschließenden Mittag-
essen ein. Nachmittags findet Kaffee und Kuchenverkauf statt. Für 
die Kinder wird eine kleine Spielstraße und Kinderschminken ange-
boten. Für unser Mittagessen und das Kuchenbuffet bitten wir auch 
die Bevölkerung um Salat- und Kuchenspenden (Tel. Kiga 06267-
384). Wir freuen uns auf ein gemütliches Fest mit allen Beteiligten! 
Das Team des Kiga Trienz
Grundschule Fahrenbach lädt zur Musicalaufführung ein
„Im Urwald weißt du nie so recht, was ist Täuschung, was ist echt.“
Das wird einem jungen Forscherteam klar, das sein Camp verlässt 
und auf eigene Faust den Urwald erkundet. Durch eine geheimnisvolle 
Tropfsteinhöhle gelangen die vier Freunde zu einer Lichtung. Während 
sie voller Wissensdurst die Umgebung untersuchen, geschehen seltsa-
me Dinge. Handy und Kompass versagen. Ein Mitglied der Gruppe 
verschwindet spurlos. Als sich dann auch noch ein unheimlicher Stein-
klotz zu Wort meldet, wird die Lage bedrohlich. Können die zauber-
haften Schleierelfen hier vielleicht noch helfen?
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Exotische, farbenfrohe Bilder, originelle Figuren und eine spannen-
de Geschichte mit viel Wortwitz entführen das Publikum in eine 
fantastische Traumwelt. Ebenso vielfarbig ist die Musik: Eine Mi-
schung aus Rock, Pop, Reggae und Ska sorgt für den passenden 
Dschungelsound. 
WANN UND WO? am Freitag, den 24. Mai 2019, um 18.00 Uhr 
(Einlass ab 17.30 Uhr)im Bürgerzentrum in Fahrenbach
Man darf gespannt sein, was die Theater–AG unter der Leitung von 
Heike Biehler und Stefanie Rieth in diesem Jahr eingeübt hat. Zu-
dem haben sich alle Schulkinder durch wöchentliche, gemeinsame 
Liedproben sowie zahlreiche Bastelarbeiten freudig auf die Auf-
führung vorbereitet. Für das leibliche Wohl der Zuschauer wird in 
Form von Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) sowie Ge-
tränken und heiße Wurst im Brötchen bestens gesorgt! Der Eintritt 
ist frei. Spenden für Kostüme, Requisiten und Bühnenbild sind er-
wünscht! Die Schüler und Lehrer freuen sich über zahlreiche Zu-
schauerinnen und Zuschauer! 

Jonglierschule
Für Kinder ab 6 Jahren
Klaus Müller-Blask / Samstag, 25.05.19, 09:30 - 12:45 Uhr / 1 Ter-
min / 4,33 UE / Grundschule, Bahnhofsstraße 30, Fahrenbach / 12,00 
Euro / ab 10 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr) / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710 Kurs 106FAB

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell

Vorletzter Spieltag in den Kreisligen und es bleibt super spannend. 
Vor allem für den Kreisligisten Sv Robern, dessen Runde sich evtl. 
um zwei Relegationspartien zur Landesliga verlängert. Damit das so 
kommt, muss der SVR aber jetzt sein letztes Saisonspiel - zum Fina-
le ist der SVR spielfrei- gewinnen. Es gibt kein wenn und kein aber, 
gegen Oberschefflenz muss ein Sieg her. Gespielt wird am Sonntag 
19.05. hier in Robern um 15.00 Uhr. 
Siegpflicht hat auch eine Klasse tiefer der VfR Fahrenbach. Der VfR 
will die Versetzung nach oben in die Kreisliga realisieren und kann 
dieses große Ziel am Sonntag schon klar machen. Man muss dafür 
aber in Hüffenhardt gewinnen. Natürlich wär`s für die Mannschaft 
toll wenn viele Fans die weite Fahrt mitmachen . Gespielt wird am 
19.05. um 15.00 Uhr in Hüffenhardt 
Befreit aufspielen kann die SG Trienz/Limbach , die am kommen-
den Sonntag in Sattelbach vorstellig wird . Spielbeginn dort ist um 
15.00 Uhr .
Am 19.05 um 13.00 Uhr erwartet die SG Fahrenbach / Robern II in 
Robern die SG Waldmühlbach/Katzental . 

VDK Robern-Krumbach-Sattelbach

Die VDK Mitglieder treffen sich mit Partner am Donnerstag den 
23.05.2019 um 15:00 Uhr im Restaurant „Krumbacher Mühle“ in 
Krumbach. Besprochen wird der Jahresausflug.

Obst- und Gartenbauvereins Fahrenbach

Maiwanderung 
Der Obst- und Gartenbauverein Fahrenbach lädt zur Maiwande-
rung am Sonntag, 19.05.2019, ein. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr der 
Parkplatz des Netto-Markts in Fahrenbach. Dort werden Fahrge-
meinschaften für die Fahrt nach Walldürn-Hornbach gebildet. Die 
Wanderung führt von Hornbach nach Rippberg. Im Landgasthof 
„Linkenmühle“ ist ein gemeinsames Mittagessen geplant. Alle Mit-
glieder und Freunde des Obst- und Gartenbauvereins mit ihren Fa-
milien sind herzlich eingeladen, an der Maiwanderung teilzunehmen. 
Die Veranstaltung wird von Werner Goldschmidt organisiert. Er steht 
auch für etwaige Fragen unter der Tel.-Nr. 06267/6219 zur Verfügung.

SV Robern
Rundenabschlussfeier 
Am Sonntag, den 19. Mai 2019, bestreiten unsere beiden Senio-
renmannschaften die letzten Saisonspiele. Unsere 2. Mannschaft 
spielt gegen die Spg Waldmühlbach 2 / Katzental 2 und unsere ers-
te Mannschaft gegen FC Fortuna Oberschefflenz. Nach einer tollen 
Saison findet im Anschluss die Rundenabschlussfeier statt. Dazu 
lädt der SV Robern seine aktiven und passiven Mitglieder, seine 
treuen Fans, seine Helfer bei Sportheim- und Festbewirtungen, sei-
ne Werbepartner und Sponsoren, sowie seine Freunde und Gönner 
recht herzlich ein. Für Speis und Trank wird wie immer bestens ge-
sorgt sein. Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden nach den 
letzten beiden Saisonspielen. 

MGV 1908 Robern
Außerordentliche Mitgliederversammlung des MGV 1908 Robern 
am 29.05.2019, 19.30h , im DGH Robern
Sitzungspunkte :
- Begrüßung durch den Vorstand
- Wahlen
- Grußworte 
Die allgemeinen Sitzungspunkte wurden bereits in der Jahreshaupt-
versammlung am 05.04.2019 bearbeitet .

FC Trienz 
Rundenabschluss  
Die Rundennabschlussfeeir beim FC Trienz findet am Mittwoch, 
29.05.2019 ab 18.30 Uhr im Sportheim Trienz statt. Aus organisa-
torischen Gründen bitten wir um Anmeldung bei Rainer und Doris 
Köbler  unter Tel: 0174 2697644

FFW Trienz
Fahrzeugweihe MLF – 118 Jahre Feuerwehr Trienz
Am Wochenende 01. und 02. Juni kann die FFW Fahrenbach Abt. 
Trienz ein neues Feuerwehrfahrzeug Typ MLF offiziell überneh-
men. Dies wollen wir im Rahmen eines Feuerwehrfestes gebührend 
feiern. Wir laden daher die gesamte Bevölkerung an beiden Festta-
gen Rund um das DGH in Trienz herzlich ein! Näheres zum Pro-
gramm wird in den kommenden Amtsblättern zu lesen sein.
Ihre freiwillige Feuerwehr Trienz

Katholischer Kirchenchor Trienz
Katholischer Kirchenchor feiert Jubiläum mit Konzert am 18.05. 
Mit einem Konzert unter dem Motto „ Look at the world“ feiert der 
Katholische Kirchenchor Trienz am Samstag 18. Mai 2019 ab 
19.30 Uhr in der Marienkirche Trienz sein 50-jähriges Bestehen. 
Unter Leitung von Caroline Bauer, die den Jubelchor dirigiert, wir-
ken neben den Sängerinnen und Sängern des Kirchenchors Stefa-
nie Schwarzer ( Sopran), Ann-Sophie Bödi ( Oboe), Tanja Thoma 
(Querflöte), und Susanne Blatz ( Klavier) bei dem Konzertabend 
mit. Der Eintritt ist frei. Nach dem Konzert wird noch zu einem 
kleinen Empfang ins katholische Gemeindehaus eingeladen. 

Kirchliche Nachrichten
Evang. Pfarramt Fahrenbach

Freitag, 17.05.19
20:00 Uhr Posaunenchor in Fahrenbach
Samstag, 18.05.19
10:30 Uhr Infotreffen für Taizéfahrt Näheres s. unten! in Lim-

bach Gemeindesaal Maria Frieden
Sonntag, 19.05.19
10:30 Uhr Gottesdienst zur Einweihung des neuen Kindergartens/

mit Posaunenchor im Anschluss Sommerfest mit Bewir-
tung im Kindergarten „Unterm Regenbogen“ in Trienz

 M. Roth-Landzettel, Pfr.
Dienstag, 21.05.19
19:00 Uhr Konfi-Anmeldung Näheres s. unten! in Fahrenbach
 Alter Kindergarten
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Mittwoch, 22.05.19
14:00 Uhr Gottesdienst Seniorenheim Fahrenbach
Donnerstag, 23.05.19
19:30 Uhr Singkreis Jubilate in Fahrenbach, Alter Kindergarten
Freitag, 24.05.19
20:00 Uhr Posaunenchor in Fahrenbach
Sonntag, 26.05.19
9:30 Uhr Hauptgottesdienst mit Taufe in Fahrenbach
 M. Roth-Landzettel, Pfr.
10:00 Uhr Kindergottesdienst in Trienz
Das Pfarrbüro ist neben den beweglichen Bürostunden dienstags in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr besetzt.

Sie können uns erreichen:
Telefon 06267-284, Fax 6622, E-Mail: pfarramt@ev-fahrenbach.de. 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ev-fahrenbach.
de oder auf der Bezirks-Homepage: www.Evangelischer-Kirchen-
bezirk-Mosbach.de. Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber 
zur persönlichen Andacht geöffnet ist.

Infotreffen: Ökumenische Taizéfahrt 
Vom 4.- 8.September 2019 wollen wir gemeinsam mit unseren ka-
tholischen Geschwistern nach Taizé fahren. Zielgruppe: Jugendliche 
ab 14 Jahren. Zusätzlich suchen wir Fahrer, die ihren PKW zur Ver-
fügung stellen (Fahrtkosten werden erstattet), sowie Betreuer und 
Betreuerinnen (Unterkunftskosten werden erstattet)
Kosten: 150 €.
Infotreffen: Samstag, 18. Mai um 10:30 Uhr im Gemeindesaal Maria 
Frieden (Prälat-Linus-Bopp-Platz 2, 74838 Limbach)
Ansprechpartner: 
Kooperator Thomas Huber, Tel. 06261 9156360, kooperator.huber@
kath-elf.de
Pfarrer Michael Roth-Landzettel: Tel. 06267 284, pfarramt@ev-fah-
renbach.de
Herzliche Einladung an alle Interessierten:
Wer Taizé noch nicht kennt: Kernpunkte dieser Fahrt sind singen, 
Gottesdienst und Andachten, Gemeinschaft und gegenseitiger Aus-
tausch (über die Kulturen und Ländergrenzen hinaus, da Taizé in-
ternationale Besucher hat).
Weitere Infos unter: https://www.taize.fr/de

Informationsabend zum Konfirmandenunterricht 2019/20
Liebe/r Jugendliche, Liebe Eltern,
Der diesjährige Konfirmandenjahrgang wurde gerade konfirmiert. 
Damit schlossen sie ein spannendes Jahr ab, das viele von uns be-
wegt und weitergebracht hat. Unsere Konfirmanden kamen mit vie-
len Fragen in den Unterricht und gemeinsam konnten wir tragbare 
Antworten finden. Viele intensive und weiterführende Gespräche 
haben wir im vergangenen Jahr geführt, die gezeigt haben, dass die 
Konfis mit Herz und Seele dabei waren. 
Dies möchten wir Dir / Ihrem Kind auch gerne ermöglichen, sofern 
Du / Ihr Kind bis zum 30.06.2020 14 Jahre alt wirst/wird, in Fahren-
bach wohn(s)t, evangelisch (b)ist oder noch getauft werden möch-
te(st). Dann laden wir Dich / Ihr Kind ein, im Konfirmandenunter-
richt Gott noch besser kennen zu lernen und den Glauben für dich/
sich zu entdecken. Was Dich / Ihr Kind dabei erwartet, wann, wo 
und wie oft wir uns treffen werden und was wir gemeinsam erleben 
und erfahren, soll auf einem Informationsabend geklärt werden. 
Wer bereits zur evangelischen Kirche und zur entsprechenden Al-
tersgruppe gehört, erhält in diesen Tagen eine persönliche Einla-
dung. Wir freuen uns aber auch über jede/n, die/der noch nicht 
getauft ist. Wer gerne mehr über unseren christlichen Glauben er-
fahren möchte und überlegt, zur Gemeinde dazu zu gehören, ist bei 
uns genau richtig. Ebenfalls eingeladen sind alle, die bereits dieses 
Alter erreicht haben, aber sich in der Vergangenheit noch nicht zur 
Konfirmation entschlossen haben. Wenn Du / Ihr Kind Interesse 
hast/hat, lade ich Dich/Sie herzlich ein, mit mindestens einem El-
ternteil, bzw. mit Ihrem Kind zu kommen. Der Informationsabend 
findet am Dienstag, den 21. Mai, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
(Alter Kindergarten) Fahrenbach, Adolf-Weber-Str. 8 statt.
Ich freue mich auf unsere Begegnung.  Michael Roth-Landzettel

BENEFIZ-SPIELEABEND
Herzliche Einladung zu einem Benefiz-Spieleabend in Trienz im 
kath. Gemeindehaus am 23.05.19 ab 19.30 Uhr - 
zugunsten der mazedonischen Flüchtlings-Familie, die vor zwei Jah-
ren zurück in ihr Heimatland musste. Viele kennen die Familie und 
ihre Geschichte und viele haben schon geholfen – dafür ein herz-
liches Vergelt´s Gott. Leider musste die Familie in den vergange-
nen zwei Jahren viele Krankheiten verkraften, unter anderem Krebs, 
Herzinfarkt, Schlaganfall… zuletzt hatte der älteste Sohn Hirnblu-
ten und musste bei einem Krankenhausaufenthalt mit Spritzen in 
den Kopf behandelt werden. Leider ist das Krankensystem in Maze-
donien nicht mit unserem hier in Deutschland zu vergleichen. Be-
handelt wird nur, wer mit Bargeld für die Kosten aufkommt. Des-
halb ist die Familie immer wieder auf Spenden angewiesen. So auch 
diesmal. Djaner, der älteste Sohn, braucht eine Anschlussbehand-
lung, die aber 800 – 1000 Euro kostet. Wer nähere Infos dazu möch-
te, kann sich gerne mit Diakon Thomas Galm in Verbindung setzen.
Deshalb bitten wir erneut um Mithilfe, damit die Familie eine Zu-
kunft hat. Wer eine Spendenbescheinigung möchte, überweist bitte 
auf das Konto bei der Sparkasse Neckartal-Odenwald, 
IBAN: DE 18 6745 0048 1001 4496 00 BIC: SOLADES1MOS 
der Kirchengemeinde, Stichwort: Mazedonien.
Alle anderen können beim Spieleabend einfach was in die Spenden-
box werfen. Auch der kleinste Beitrag zählt und ist wichtig.
Bitte bringt zum Spieleabend eure Lieblingsspiele mit, sowie was zu 
trinken bzw. knabbern. Dann erleben wir zusammen einen geselli-
gen Abend und tun dabei noch was Gutes.
Wir freuen uns, viele Spielebegeisterte am 23.05.19 zu begrüßen.

Unser ehemaliger Sängerkamerad und

Ehrenmitglied Gottfried Amler 
ist nach schwerer Krankheit im Alter 

von 81 Jahren verstorben. 

Nahezu 50 Jahre bis zu seinem krankheitsbedingten Aus-
scheiden war er ein treuer Sänger, Vorstandsmitglied und 
vorbildlicher Weggefährte unserer Chorgemeinschaft.
Dankbar und ehrend werden wir das Seelenamt mit 
gestalten und wollen ihn in guter Erinnerung behalten.

MGV „Freundschaft“ Fahrenbach
Gisbert Münch, 1. Vorsitzender 

D A N K S A G U N G
Für die tröstenden Worte, Gebete, Karten und alle 
Zeichen der Anteilnahme anlässlich der Beisetzung 
unseres Vaters, Schwiegervaters, Opas und Uropas

Gerhard Kreis
möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, 
Freunden und Bekannten aus nah und fern für ihre 
Verbundenheit herzlich bedanken.
 Harald Kreis mit Familie 
 Gudrun Santiago mit Familien 
Trienz, im Mai 2019  Margit Obländer mit Familie
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� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung

n Flyer aller Art

n Plakate

n Prospekte

n Visitenkarten

n Briefpapier

n Briefhüllen

n SD-Sätze

n Formulare

n Blocks

n Imagebroschüren

n Programme

n Festschriften

n Bücher

n Vereinszeitungen

n Broschüren

n Trauerdrucksachen

n Gutscheine

n Diplomarbeiten

n Hochzeitskarten

n Hochzeitszeitungen

n Einladungen

n Eintrittskarten

n Mailings

n Aufkleber

n T-Shirts

n Autobeschriftungen

n Banner

n Fahnen

Neugereut 2 · 74838 Limbach
Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de 
www.henn-bauer.de
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Bezirksleiter Steffen Eich
Mobil 0170 2009282  
steffen.eich@lbs-sw.de

Jetzt GÄNSE & PUTEN 
für Weihnachten vorbestellen!

Unsere Gänse und Puten  
verbringen ihre Tage auf unseren 

Wiesen in Freilandhaltung

Jetzt  
schon an

denken!
WEIHNACHTEN  

Holger & Michaela Stich
Wendelin-Scheuermann-Str. 14 

74722 Buchen-Oberneudorf
Mobil: 0171 3648194
www.hof-stich.de

Täglich frische Eier aus Bodenhaltung

Geflügel, Eier & Selbstgemachtes

Stich
Feines vom Hof
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Für die Glückwünsche und  
Aufmerksamkeiten anlässlich 

unserer Konfirmation

am 12. Mai 2019 möchten wir uns, auch im Namen 
unserer Eltern, ganz herzlich bedanken.

 Limbach:  Laudenberg:
	 Robin	Boguslawski	 Sara	Löffler
 Danny Martin  Justin Wingate

Ganz besonders bedanken möchten wir uns  
bei Frau Pfarrerin Rebecca Stober,  

Frau Christina Bayer-Merker und dem  
Konfirmanden-Helferteam.

Bahnhofstraße 42 · 74864 Fahrenbach
Telefon (0 62 67) 12 99 · www.haarstudio-angelika.net

Suche

FRISEUR*IN
in Voll- oder Teilzeit. Arbeitszeit flexibel.

Bojo’s Schrotthandel
Handel mit  

Metallen aller Art. 

Langenelzer Straße 41 · 69427 Mudau 
Tel. bis ca. 16 Uhr (01 52) 04 96 89 35 

danach (0 62 84) 2069752 
E-Mail: tammy1970@gmx.de

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 14772 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

gültig vom 17. 5.  
bis 23. 5. 2019

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Zarte Putenschnitzel
~ auch mariniert zum Grillen!  kg € 9.80
Gourmetbratwurst
~ mit gekochtem Schinken und Käse!  100 g € 0.95
Herzhaft würzige Spießbratenwurst
~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 0.95
Krakauer mit oder ohne Kümmel 100 g € 0.65

Zum Spargel empfehlen wir:
Zarte Kalbsschnitzel aus eigener Schlachtung

Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

DIE PARTEIEN SIND FÜR DIE INHALTE
IHRER WAHLWERBUNG SELBST VERANTWORTLICH.
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Albert-Einstein-Straße 4 (IGO) · 74722 Buchen
Telefon (0 62 81) 55 63 67 · www.AS2000-Autoteile.de

... alles spricht für uns!

Seit über 20 Jahren ist die AS 2000 Autoteile GmbH ein 
leistungsfähiger Autoteile-Betrieb für die Region rund um 
Buchen. Um unseren Kunden weiterhin den gewohnt gu-
ten Service bieten zu können, suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verkäufer/in oder
Einzelhandelskaufmann/frau
in Vollzeit

Wir erwarten:
–  abgeschlossene Berufsausbildung  

in einem kaufmännischen oder technischen Beruf
–  freundliches und gepfl egtes Auftreten
–  Erfahrung in der Automobilbranche von Vorteil

Wir bieten:
–  leistungsgerechte Bezahlung
–  unbefristetes Arbeitsverhältnis
–  abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem jungen, dynamischen Team

Auszubildende
als Einzelhandelskaufmann/frauals Einzelhandelskaufmann/frau

Gerne auch als Quer- und Wiedereinsteiger!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich, per E-Mail 
oder telefonisch, zu Händen Konrad Schork, an

Schenken Sie uns 

am 26. Mai 
Ihr Vertrauen!

Weitere Infos unter www.limbach.freiewaehler.deWeitere Infos unter www.limbach.freiewaehler.de

G e m e i n d e v e r b a n d  L i m b a c h

Gerhard Noé
Für Sie in den Kreistag

Postoberamtsrat i. R., verh., 2 Kinder, 67 
Jahre, Gemeinderat und Ortschaftsrat seit 
1980, 1. Stellvertreter des Bürgermeisters 
seit 1989, 1. Vorsitzender CDU-Gemeinde-
verband und CDU-Ortsverband Laudenberg, 

Straßen erhalten und ausbauen, 
den ÖPNV verbessern,
Verbesserung der wohnortnahen 
medizinischen Versorgung.

Ich mache mich für Sie stark.

Meine Schwerpunkte:

H A U S F L O H M A R K T
Oma´s Wandpendeluhr, Manikürtisch u.v.m.

Fr., 17. 5., 14.00–18.00 Uhr · Sa., 18. 5., 10.00–14.00 Uhr
Römerstraße 34, Trienz
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